
BV Schildesche – Sitzung vom 26.6.25 

Tischvorlage zu TOP 18 Verbesserung der Schulwegsicherheit an der Straße Jöllheide 

Antrag: 

Die BV Schildesche bittet die Verwaltung zu prüfen, ob der Beschluss, die Durchfahrt der 

Bahnunterführung an der Straße Jöllheide gem. Anlage 3 für den MIV zu sperren, auch erst n a c h 

der Erhebung belastbarer Zahlen zum Schülerverkehr und MIV getroffen werden kann. 

Begründung: 

In der Anlage zum Punkt 2 wird mit einer „zu erwartende(n) deutliche(n) Zunahme der Schulverkehre 

entlang der Jöllheide _sowie durch die Bahnunterführung“ gerechnet, was mit einer „deutlichen 

Verschärfung der aktuellen Situation für die Schulwegsicherheit“ einhergehe. 

Belastbare Zahlen zum zukünftigen Schülerverkehr werden allerdings erst mit den ersten 

Anmeldezahlen für den „Campus Seidensticker“ erhoben werden können. Insofern wäre zu prüfen, 

ob der Sperrungsbeschluss zeitlich verschoben werden könnte.  

 

Gez. 

Bernd Adolph  (Fraktion Die Linke) 

Jörg Benesch   (Fraktion SPD) 

Ruth Wegner  (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

 


